
Lehrgang zum/zur

ElternbildnerIn
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10./11. Okt. 2014 7./8. Nov. 2014 21./22. Nov. 2014 5./6. Dez. 2014 16./17. Jänner 2015 13./14. Feb. 2015

1. Modul

Einführung in  
die Elternbildung 
Basismodul 

ReferentInnen:  
Univ. Lekt. Mag.a  
Dr. Judith Loy,  
Erwachsenenbildnerin, 
pädagogische  
Lehrgangsleitung 

Isabella Prenner,  
organisatorische  
Lehrgangsleitung

Begrüßung durch die 
Organisationsleitung 
der Kinderfreunde NÖ

2. Modul

Entwicklungspsycholo-
gie einschließlich  
psychosexueller  
Entwicklung und  
Sexualerziehung  
(Soziokultur der Familie) 
Referentin:  
Mag.a Dr. Brigitte Cizek, 
Psychologin, Verhaltens-
therapeutin, Sexualpäda- 
gogin, Sexualtherapeu-
tin und -Medizinerin;  
Direktorin der Bildungs-
anstalt für Kindergarten-
pädagogik der Stadt 
Wien, Patrizigasse

3. Modul

Familien im Wandel. 
Soziologie der Gruppe  
und der Familie, 
Schwerpunkt Gewalt in 
der Familie 

Referentin:  
Mag.a Dr. Brigitte Cizek, 
Psychologin, Verhaltens-
therapeutin, Sexualpäda- 
gogin, Sexualtherapeu-
tin und -Medizinerin;  
Direktorin der Bildungs-
anstalt für Kindergarten-
pädagogik der Stadt 
Wien, Patrizigasse

4. Modul

Methodik und Didaktik 
der Elternbildung, 
einschließlich Rhetorik 
und Präsentation 
Teil 1

Referentin:  
Univ. Lekt. Mag.a  
Dr. Judith Loy,  
Erwachsenenbildnerin, 
pädagogische  
Lehrgangsleitung 

5. Modul

Erziehung und elterliche 
Kompetenz

Referentin:  
Prof. Dr. Sigrid  
Tschöpe-Scheffler  
Stellvertretende Direk-
torin des Instituts für 
Kindheit, Jugend und 
Familie der Fakultät für 
Angewandte Sozial- 
wissenschaften der 
Fachhochschule Köln

6. Modul

Methodik und Didaktik 
der Elternbildung  
Teil 2  
einschließlich interkulturelle 
Elternbildung

Referent:  
Hikmet Kayahan,  
Trainer für interkulturelle 
Kommunikation,  
Konfliktmanagement

Was wir unter sinnvoller Elternbildung verstehen:

2014
2015

Elternbildung ermöglicht: 
den respektvollen, förderlichen Erfahrungs- 
austausch untereinander

Elternbildung ermutigt: 
zum Nachdenken, aber auch zum Vorausdenken 
und Handeln

Elternbildung wirkt: 
sowohl präventiv als auch nachhaltig und trägt  
so wesentlich zu gewaltloser Erziehung bei

Elternbildung stärkt: 
Mütter und Väter in ihrer verantwortungsvollen 
Aufgabe, Kinder beim Wachsen zu begleiten

Elternbildung festigt: 
das Vertrauen der Eltern in ihre Fähigkeiten – 
Eltern sind Experten

Elternbildung vermittelt: 
Wissen und Handlungsmöglichkeiten  
von Eltern zu Eltern – und durch Fachleute



13./14. März 2015 24./25. April 2015 29./30. Mai 2015 2./3. Oktober 2015 6./7. Nov. 2015 16. Jänner 2016

Die Familienakademie der Kinderfreunde bietet Personen in pädagogischen  
und psychosozialen Tätigkeitsfeldern mit der Ausbildung zum/zur Elternbildner/in 
eine attraktive Zusatzqualifikation an. Dieser Lehrgang befähigt dazu, Eltern- 
bildungsangebote sowohl inhaltlich als auch methodisch-didaktisch zu planen und 
durchzuführen. Elternbildung grenzt sich klar zu Therapie und Beratung ab.

Absolventen/innen wenden das Erfahrene und Erlernte als  
selbstständige/r Elternbildner/innen, als Referent/in oder als  
zusätzliche Qualifikation in der Erwachsenenbildung an.

Die Teilnehmer/innen des Lehrganges setzen sich – ausgehend von sich 
ständig verändernden Familienstrukturen und Bedingungen kindlichen Auf-
wachsens – mit ihren eigenen Denk- und Handlungsmustern auseinander.                                                                                                    
Kommunikations- und Gruppenprozesse werden aufgeschlüsselt sowie Konzepte 
und Methoden der Elternbildung erarbeitet. Die wertschätzende Haltung ist  
wesentliches Element in der Begleitung Erziehender, daher werden im Verlauf  
des Lehrganges immer wieder die Grundlagen sinnvoller, dialogischer  
Elternbildung thematisiert.

7. Modul

Elternbildung im  
interkulturellen  
Kontext,  
Programmplanung  
und Seminardesign- 
gestaltung

Referentin:  
Martina Fürpass,   
Projektmanagerin des 
Interkulturellen Zent-
rums, Dipl. Sozialar-
beiterin, Erwachsenen-
bildnerin, Bildungs- & 
Qualitätsmanagerin

8. Modul

Selbstreflexion

Referentin:  
Mag.a Doris Nowak- 
Schuh,  
Klinische- und Ge-
sundheitspsychologin, 
Psychotherapeutin, 
Arbeitspsychologin

Assistent:  
Markus Steidl, 
Psychotherapeut

9. Modul

Kommunikation und 
Konfliktregelung in der 
Familie

Referentin:  
Univ. Lekt. Mag.a  
Dr. Judith Loy,  
Erwachsenenbildnerin, 
pädagogische  
Lehrgangsleitung 

10. Modul

Gesundheitspädagogik 
– Suchtprävention und 
Salutogenese

Referent:  
DSA Michael Guzei, 
Dipl. Sozialarbeiter, 
Rausch- und Risikopäd-
agoge, Erwachsenen-
bildner

11. Modul

Medien- und Konsumer-
ziehung, einschließlich 
Ethik der Medien

Referent:  
DSA Michael Guzei, 
Dipl. Sozialarbeiter, 
Rausch- und Risikopäd-
agoge, Erwachsenen-
bildner

12. Modul

Reflexion und Abschluss 
– Praktische Fragen der 
Elternbildung

ReferentInnen:  
Univ. Lekt. Mag.a  
Dr. Judith Loy,  
Erwachsenenbildnerin, 
pädagogische  
Lehrgangsleitung 

Isabella Prenner,  
organisatorische  
Lehrgangsleitung

Bernhard Wieland,  
Geschäftsführer der 
Kinderfreunde NÖ

Umfang und Aufbau des Lehrganges:

Berufsbegleitender Lehrgang im Umfang von 12 Modulen

23 Ausbildungstage

Peergroup-Treffen

Praxis und Hospitationen

insgesamt 230 Einheiten

Abschluss: Zertifikat mit Gütesiegel des  
Bundesministeriums für Familie und Jugend



Ausbildungsort:  Veranstaltungssaal im „Haus Niederösterreich“,  
Niederösterreichring 1a, 3100 St. Pölten

Nächtigungsmöglichkeiten: 
Hotel Graf, Bahnhofsplatz 7, 3100 St. Pölten (www.hotel-graf.at)  
Jugendherberge St. Pölten, Bahnhofsplatz 1a/4, 3100 St. Pölten  
(www.oejhv.at) 
Bildungshaus St. Hippolyt, Eybnerstr. 5, 3100 St. Pölten (hiphaus@kirche.at)  
oder http://www.zimmer-pension.at/st-poelten-pensionen/

Ausbildungskosten: 
1.700,– Euro inklusive Lehrgangsunterlagen (Teilzahlungsoption),  
Förderung durch die NÖ Bildungsförderung möglich

Lehrgangszeiten: 
jeweils Freitag von 15 – 21.30 Uhr und Samstag von 8.30 – 18.30 Uhr

Anmeldeschluss: 15. September 2014

Zielgruppe:  
Kindergarten-, Hort- und Kleinkindpädagog/innen,  
Sozialpädagog/innen, Lehrer/innen, Sozialarbeiter/innen,  
Psycholog/innen, Ergotherapeut/innen, Logopäd/innen und  
Personen mit vergleichbaren Ausbildungen

Teilnahmevoraussetzungen:  
• pädagogische oder psychosoziale Ausbildung
• Praxiserfahrung und Erfahrung in der Arbeit mit Gruppen
• Einzelgespräch á ca. 45 Minuten zur Abklärung persönlicher Ziele 

(19./20. September im Haus Niederösterreich) 

Anforderungen an einen erfolgreichen Lehrgangsabschluss:  
• Durchgängige Anwesenheit bei den Modulen (max. 30 Fehlstunden)
• Teilnahme an den Peergroup-Treffen
• Hospitation und eigene Lehrtätigkeit im Ausmaß von  

mind. 20 Einheiten
• Literaturstudium
• Verfassung der Abschlussarbeit

Lehrgangsleitung:  
Univ. Lekt. Mag.a Dr. Judith Loy (pädagogische Leitung),  
Diplompädagogin und Erwachsenenbildnerin

Isabella Prenner (organisatorische Leitung) 

Lehrgang zum/zur

ElternbildnerIn

Infos und Anmeldung:  
Familienakademie der Kinderfreunde NÖ 
Niederösterreichring 1a, 3100 St. Pölten

Tel.: 02742/22 55 500 
Isabella.prenner@noe.kinderfreunde.at Info

Dieser Lehrgang wird von den Kinderfreunden OÖ 
veranstaltet, durch das Ministerium für Familie und 
Jugend gefördert und mit freundlicher Unterstützung 
durch die Kinderfreunde Ö und NÖ, die Otto Felix 
Kanitz Akademie und den Verein EKIDS durchgeführt. Eltern-Kind- und Jugendzentren NÖ

www.ekids.cc


